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GiG bietet Kurse
im Flebbehof an
Grasdorf/Alt-Laatzen. Der Verein
GiG bietet seine Kurse Yoga, Fel-
denkrais und Pilates neuerdings im
Flebbehof am Alten Markt in Alt-
Laatzen an. Start ist am Dienstag,
14. September. Die Hatha-Yoga-
Übungen finden dienstags von
16.30 bis 17.45 Uhr und 18 bis
19.15 Uhr statt, mittwochs von 17.45
bis 19 Uhr. Hatha Yoga im Sitzen
für Menschen mit eingeschränkter
Beweglichkeit erfolgt mittwochs
von 16.30 bis 17.30 Uhr. Am Don-
nerstag, 16. September, folgt ab
18.15 ein Pilates-Angebot. Felden-
krais-Kurse gibt es am gleichen
Tag ab 17 Uhr im Flebbehof und ab
18.15 Uhr im Stadthaus. Alle Kurs-
leiter sind vollständig geimpft. An-
meldungen und weitere Infos bei
Günther Meyer unter Telefon
(0511) 84895552 oder (0177)
3352942. jd

Grasdorf:
Stadt versetzt
Pflaster

Streit um Steine
an der Kirchstraße

Grasdorf.Der Bau des neuenGe-
meindehauses in der Grasdorfer
Kirchstraße ist fast abgeschlos-
sen – am Sonnabend feiert die
evangelische St.-Marien-Ge-
meinde die Eröffnung des Ge-
bäudes. Im Umfeld der Bau-
arbeiten gibt es jetzt jedochAuf-
regung: Die Stadt lässt derzeit
einen Teil des Fußwegs vor dem
nur wenige Meter entfernten
Pfarrhausneupflastern. Statt die
Steine dafür neu zu beschaffen,
ließdieKommune sie jedochvon
der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite entfernen.DieEigentü-
mer des angrenzenden Grund-
stücks sind entsetzt.

„Echter Schildbürgerstreich“
„Ich empfinde das als echten
Schildbürgerstreich“, sagt An-
liegerin Britta Schaper. „Man
kann vor dem Pfarrhaus gerne
alles schönmachen.“Aber dafür
auf der gegenüberliegenden
Seite das Pflasterwegzunehmen
und die Anlieger nicht darüber
zu informieren, gehe einfach
nicht. Die Hausgemeinschaft

ger Enercity an einem Forschungs-
projekt teil,beidemsichdieAmpeln
von der Ferne auslesen ließen, um
daraus Rückschlüsse zu ziehen.

Bei stichprobenartigen Auswer-
tungen der Geräte, von denen zwei
in der Albert-Einstein-Schule
(AES), zwei im Erich-Kästner-
Schulzentrum und eines in der
Grundschule Pestalozzistraße ste-
hen, seien allerdings keine Über-
schreitungen des maßgeblichen
Schwellenwerts von 1000 ppm
(parts permillion, also Teile proMil-
lion) festgestellt worden. Deutlich
ablesbar sind in den von Pagels vor-
gestellten Folien die Lüftungspau-
sen, in denen die CO2- Konzentra-
tion von 750 auf deutlich unter 500
ppm absanken.

Irritationen imOrtsrat Rethen
Das führte imOrtsrat zuweiteren Ir-
ritationen: „Warum planen wir die
Beschaffung von CO2-Ampeln,
wenn die Werte nicht überschritten
werden?“, wollte Peter Friedsch
(CDU) wissen – die Frage blieb un-
beantwortet.TobiasMünkner (FDP)
sprach sich hingegen für die Mess-
geräte und gegen den flächende-
ckenden Einbau von Luftfiltern aus.
„Es geht um Hunderte Klassenräu-
me in Laatzen. Das können wir uns

gar nicht leisten“, sagte Münkner.
„CO2-Ampeln sind deutlich günsti-
ger als Luftfilter.“

Tatsächlich bereitet die Stadt die
Anschaffung solcher „Luftgüteam-
peln“ für sämtliche Unterrichtsräu-
me in Laatzen vor, wie die Stadt am
Freitag auf Anfrage mitteilte. Die
genaue Anzahl müsse noch ermit-
telt werden, man rechne mit Kosten
von etwa 250 Euro pro Gerät.

DieAusschreibungziehe sichvor
allem deshalb hin, weil die Förder-
richtlinie für die Anschaffung erst
am Mittwoch veröffentlicht worden
sei, heißt es im Rathaus. Laatzen
könne mit einer Förderung von ins-
gesamt bis zu 88300 Euro rechnen,
mit denen auch die mögliche An-
schaffung von mobilen Luftreini-
gern bestritten werden müsste. In-
frage kämen solche Luftreiniger al-
lerdings nur in Räumen mit einge-
schränkter Lüftungsmöglichkeit,
deren Anzahl noch ermittelt werde.
Wann die Geräte beschafft werden,
stehe noch nicht fest.

AES ist mit Ampeln zufrieden
InderPraxiskommenzumindestdie
CO2-Ampelngutan:„Es ist sinnvoll,
solche Messgeräte zu haben“, sagt
AES-Schulleiter Christian Augus-
tin. Die Geräte sind dort bislang in

zweiKlassenräumen installiert –da-
runter auch im Raum der Klasse
6H2. Angezeigt wird dort jeweils
der aktuelle Messwert. Wird der
Schwellenwert von 1000 ppm über-
schritten, blinkt eine LED-Leuchte
rot auf, bei über 2000 ppm folgt eine
zweite Leuchte. Als Richtwert gel-
ten laut Stadt maximal 1000 ppm,
1400 sei die „obere Grenze für ak-
zeptable Raumluft“.

Aktuell spiele das Gerät aller-
dingskeineRolle, erläutertKlassen-
lehrerin Birgit Spreckels: „Wir lüf-
ten ohnehin durchgehend“, dem-
entsprechend habe das Gerät seit
Monaten keinen Alarm mehr aus-
gelöst. Im vergangenen Winter ha-
be es allerdings vereinzelt solche
Fälle gegeben, sodass das Lüften
teils vorgezogen wurde. Vorge-
schrieben ist derzeit das
20-5-20-Modell, bei dem nach
20 Minuten Unterricht mindestens
fünfMinuten gelüftetwerdenmuss.

Der Ortsrat Rethen hofft nun auf
weitere Informationen zur Zahl der
anzuschaffenden Geräte – sowohl
Luftreiniger als auch CO2-Ampeln.
Die Entscheidung über den Ur-
sprungsantrag von SPD und Grü-
nen, Luftreiniger in allen Räumen
aufzustellen, wurde im Ortsrat ver-
tagt.

Wann kommen die CO2-Ampeln?
Lieferdatum der Messgeräte ungewiss / Stadt bereitet Ausschreibung auch für

Luftreiniger vor / Ortsrat Rethen ist verärgert über Verzögerungen

Rethen/Laatzen. SPDundGrüneha-
ben in der Sitzung des Ortsrats Re-
thennachgefragt,wieweit die Stadt
mit der Anschaffung von Luftfiltern
undCO2-Ampeln inKlassenräumen
ist. Gleich mit beantragt wurde die
Ausstattung der Rethener Grund-
schule mit Lüftungstechnik oder
Luftfiltern. Die Antworten führten
zum teils hitzigen Wortgefecht zwi-
schen rot-grüner Mehrheit einer-
seitsundderStadtverwaltungande-
rerseits.

Denn das neue Schuljahr hat be-
reits begonnen – und für Tausende
Laatzener Schüler und Lehrer be-
ginntwiederderAlltagmitdemTra-
genvonMaskenund regelmäßigem
Lüften. Angesichts der warmen
Temperaturen ist das Lüften derzeit
unproblematisch, doch Herbst und
Winter stehenbevorunddamit auch
wieder die Zeit, in denen es in den
Klassenräumen kalt wird. Aber in
den Schulen fehlen weiterhin die
technischen Filtergeräte, die lange
Lüftungspausen verringern könn-
ten.

Stadt plant seit einem Jahr
Dabei hat die Stadtverwaltung be-
reits im Herbst 2020 angekündigt,
CO2-Ampeln für Klassenräume an-
schaffen zuwollen:DieAmpeln zei-
gen die Kohlendioxidkonzentration
inderRaumluft an,wasRückschlüs-
se auf dieBelastungmitKrankheits-
erregern wie dem Coronavirus zu-
lässt. In ihrer Antwort stellt die Ver-
waltung nun fest, dass die Beschaf-
fung der Ampeln auch zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt „beabsichtigt“
sei, was Rita Heitsch (SPD) bissig
kommentierte. „Der Ortsrat hat
schon im September 2020 nachge-
fragt. Und zwölf Monate später be-
absichtigt die Verwaltung immer
noch, CO2-Ampeln zu beschaf-
fen?“, fragte sie.

Stadt nimmt an Projekt teil
Bau-Fachbereichsleiter Jürgen Pa-
gels erläuterte, dass die Stadt da-
mals lediglich vier Geräte installiert
habe, um exemplarische Messun-
gen durchzuführen. Laatzen nehme
gemeinsam mit dem Stromversor-

Von Johannes Dorndorf

Sie haben schon eins der begehrten CO2-Messgeräte: Christian Augustin, Leiter der Albert-Einstein-Schule, und Klassenlehrerin Birgit Spreckels beim Ablesen
der Werte. FOTO: JOHANNES DORNDORF

fordere die Stadt deshalb auf,
den altenZustandwieder herzu-
stellen.

Die Stadtverwaltung begrün-
det die Pflasterarbeiten damit,
dass der bislang unbefestigte
Gehwegstreifen vor dem Pfarr-
hausbefestigtwerden sollte.Da-
bei habemandarauf achtenwol-
len, den dörflichenCharakter zu
erhalten. „Neues Pflaster in der
gleichenArt undGüteund inder
geringen Menge ist nur schwer
zu bekommen“, sagt Stadtspre-
cherin Ilka Hanenkamp-Ley.
Auf dem schmalen Streifen auf
der gegenüberliegenden Seite,
der nicht als Gehweg genutzt
wird, sei hingegen eine wasser-
gebundene Decke verlegt wor-
den.

Aber warum wurden die di-
rektenAnliegernicht informiert?
Die Stadt antwortet darauf
schmallippig: „Da keine Behin-
derungderAufnahmederSteine
anderMauervorlag, istkeine In-
formation erfolgt.“ Laatzens
stellvertretender Ortsbürger-
meister Siegfried-Karl Guder
(CDU) missbilligt das Vorgehen
derStadt. „Ichbin sprachlos,wie
jemand auf solch eine Idee kom-
men kann. Wenn sie dort Steine
hinhaben wollen, sollen sie sich
welche kaufen.“ jd

Das Pflaster entlang der Mauer an
der Leinestraße 6 ist bereits ent-
fernt. FOTO: JOHANNES DORNDORF

Bürgermeister- und Ratswahlen in Laatzen: Alle Informationen zum Ausgang finden Sie am Sonntag bei uns
im Internet auf haz.de und neuepresse.de. Unser Liveticker zur Bürgermeisterwahl beginnt um 17 Uhr.

Laatzener
nutzen
Briefwahl

Laatzen. So hoch war die Beteili-
gung bei der Briefwahl noch nie:
7712 Laatzener haben sich nach
Angaben der Stadtverwaltung
dafürentschieden,aufdieseWei-
se ihre Stimme bei der Kommu-
nalwahl abzugeben. Die städti-
sche Briefwahlstelle im Leine-
Center ist seitgestern,13Uhr,ge-
schlossen.

DieZahl liegtbeiWeitemüber
der der vergangenen Urnengän-
ge. So hatten bei der Kommunal-
wahl vor fünf Jahren 4203 Laat-
zener bis Freitagmittag ihre
Briefwahlunterlagen beantragt,
die diesjährige Beteiligung ist
damit fast doppelt so hoch.

Der Trend zur Briefwahl hält
schon seit Längerem an. Bei der
Bürgermeisterwahl 2014 gab es
noch 3735 Briefwähler, bei der
Kommunalwahl 2011 waren es
3037.Wegen der Corona-Pande-
mie war in diesem Jahr eine be-
sonders hohe Briefwahlbeteili-
gung erwartet worden. Die Stadt
hatte die Zahl der Wahlhelfer
deshalb in diesem Jahr stark auf-
gestockt.

32704Wahlberechtigte
Insgesamt 32704 Wahlberech-
tigte sind in Laatzen dazu aufge-
rufen, für dieKommunalwahl am
morgigen Sonntag ihre Stimme
abzugeben.

Sie entscheiden über die Zu-
sammensetzung des Laatzener
Rates, der Ortsräte und darüber,
wer Bürgermeister von Laatzen
wird. Abgestimmt wird am
Sonntag auch über die Regions-
versammlung und das Amt des
Regionspräsidenten. jd

Erfahrungsexpertin Nora Fieling liest aus ihrem
Buch „Depression - und jetzt?“
Freitag, 17.09.2021
Anmeldung: Lesung-Anmeldung@gmx.de
Einlass: 17.30 Uhr, Beginn: 19.00 Uhr
Aula, JKG Garbsen, Planetenring 7, 30823 Garbsen
Üstra: Linie 4, Haltestelle: Auf der Horst/ Skorpiongasse

„Depression - und jetzt? Wegweiser einer Erfahrungsexpertin“, erschienen am 01.10.2020 im Starks-
Sture Verlag. „Für alle Menschen, die sich wegen einer psychischen Krankheit „anders“ fühlen.“ Dieses
Buch gibt erste Antworten und beinhaltet Fachliches wie private Erfahrungen. Nun, es ist eben ein
persönlicher Wegweiser, von einer Expertin aus eigener Erfahrung.

Weitere Informationen unter:
www.depressionen-hannover.de
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Familien- und Strafrecht

0511 9822211
Pettenkoferstr. 2a
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